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M i t g l i e d e r z a h l  e n: 
 
Einsatzabteilung: 
 
Stand 31.12.2008      Stand 31.12.2009 
 
Männlich:  31      Männlich:  32 
Weiblich:   3      Weiblich:    6 
________________             ________________ 
 
Gesamt:  34      Gesamt:  38 
 
 
 
Alters- und Ehrenabteilung:          Jugendfeuerwehr: 
 
Stand 31.12.2009      Stand 31.12.2009 
 
Gesamt:  17      Gesamt:  15 
 
 
 
 

- Die Mitgliederzahlen entwickelten sich im Berichtsjahr sehr 
erfreulich. Neben einem Wechsel aus der Jugendfeuerwehr 
traten sechs neue Mitglieder in die Einsatzabteilung ein. Hier 
sind die beiden Betreuerinnen der Minifeuerwehr bereits mit 
eingerechnet. Umzugsbedingt verloren wir aber leider auch 
drei Mitglieder.  

- Für das Berichtsjahr 2010 ist eine Übernahme aus der 
Jugendfeuerwehr vorgesehen.  

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Ü b u n g e n / B r S h d  
 
 
Übungen:         è 25 
Freigestellte Helfer:       è 12 
Sonderübungen:        è   3 

  
Brandsicherheitsdienst (BrShd):     è 10 
(Kreppelkaffee, Weiberfastnacht,  Fastnachtsumzug 
Hattersheim, Fischerfest, Martinsfeuer) 
 

 
E i n s ä t z e 

 
Einsatzstatistik 2009: 
 
Kleinbrand a:         è   2 
Kleinbrand b:         è 11 
Techn. Hilfeleistung:       è 22 
Großschadenslage (Explosion Wohnhaus)  è   1 
Einsätze Mehrzweckboot:      è   5 
Tierrettung:         è   7 
Fehlalarm:         è   2 
Alarm durch BMA:        è 16 
Einsätze Gesamt:        è 66 
 
 
 
 
 
 



E i n s ä t z e 
 

Die Einsatzzahlen im Berichtsjahr 2009 waren leicht rückläufig. 
Während der Einsatz durch ausgelöste Brandmeldeanlagen 
und Tierrettungen deutlich anstieg, nahm die Zahl der Brände 
ab. 
 
Der wohl spektakulärste Einsatz, von dem man üblicherweise 
nur im Radio hört und immer weit entfernt passiert, traf uns 
diesmal selbst. In der Vogelweidestraße in Hattersheim kam es 
zu einer Gasexplosion bei dem ein Mehrfamilienhaus zerstört 
wurde. Für die meisten Einsatzkräfte war dieser Einsatz 
sicherlich eine völlig neue Erfahrung. 
Dennoch verlief der Einsatz sehr ruhig und strukturiert. Auch die 
Zusammenarbeit funktionierte hervorragend. Durch das große 
Aufgebot an Radio- und Fernsehsendern wurden die Menschen 
in ganz Deutschland auf das Unglück aufmerksam. 
 

 

 
 



 
 

 



A u s b i l d u n g 
 
Lehrgänge auf Kreisebene: 
 
Grundausbildung:   è  Markus Blumenstock 

è Christian Jösch 
 
Maschinistenlehrgang:  è  Natascha Ketterer 

è Christiane Münch 
 
Truppführerlehrgang:  è  Marco Beinenz 
 
Sanitätslehrgang A:   è  Marco Beinenz 

è Christian Köhler 
è Dennis Preuß 

 
Sanitätslehrgang B:   è  Marco Beinenz 

è Christian Köhler 
è Dennis Preuß 

 
Brandb. & TH auf Bundes- 
wasserstraßen:   è  Christian Becker 

è Andreas Endler 
è Dennis Preuß 

 
Bootsführerlehrgang:  è  Christian Jösch 

è Christian Köhler 
 
Absturzsicherungslehrgang: è  Pierré Cantarero 

è Florian Kunzmann 
 
Brandsimulationsanlage 
(Hochheim):    è  Pierré Cantarero 

è Stefan Häb 
è Marco Hochrein 
è Natascha Ketterer 
è Christian Köhler 
è Florian Kunzmann 
è Dennis Preuß 
è Martin Reuter 
è Markus Schlott 



è Patrick Winter 
è Colin Wolf 

 
Lehrgänge an der Hessischen Landesfeuerwehrschule: 

 
Gruppenführer:   è  Marco Hochrein 
      
TH-Bau:     è  Daniel Zepf 
 
Brandsimulationsanlage:  è  Natascha Ketterer 

è Marcel Walter  
 
Atemschutztraining DMT: è  Christian Köhler  
 
Brandschutzerziehung   
in der Grundschule:   è  Stefan Häb 
       
Lehrgänge auf Stadtebene:  
 
Motorsägenausbildung:  è  Andreas Endler 
      è  Stefan Häb 
      è  Dennis Preuß 
      è  Martin Reuter 

è Markus Schlott 
 
Staplerführerschein:  è  Christian Becker 
      è  Pierré Cantarero 
      è  Andreas Endler 
      è  Stefan Häb 

è Martin Reuter 
è Thomas Reuter 
è David Tisold 
è Daniel Zepf 

  
Seminar TH-VU   è  Christian Becker 
      è  Pierré Cantarero 
      è  Florian Kunzmann 
      è  Marcel Walter 
 
Führerschein Klasse C:  è  Marco Hochrein 
      è  Dennis Preuß 



B e f ö r d e r u n g e n  
 

Markus Blumenstock    Feuerwehrmann-Anwärter 
Pascal Hesse      Feuerwehrmann-Anwärter  
 
Kolja Franssen Feuerwehrmann  è Oberfeuerwehrmann 
Christiane Münch Feuerwehrfrau  è Oberfeuerwehrfrau 
Tim Stellwagen Feuerwehrmann  è Oberfeuerwehrmann 
 

Marco Beinenz    Oberfeuerwehrmann è Hauptfeuerwehrmann 

Andreas Endler    Oberfeuerwehrmann  è Hauptfeuerwehrmann 
 
Marco Hochrein   Hauptfeuerwehrmann è Oberlöschmeister 
Marc Schneider    Löschmeister  è Oberlöschmeister 
 

 
 
 
 



N e u g r ü n d u n g  M i n i f e u e r w e h r 
 
 
Im Rahmen unseres Tag der offenen Tür konnten wir eine neue 
Abteilung gründen die sich um die Altersklasse der 6 – 10 
jährigen kümmert. Die Feuerwehr Eddersheim kann nun sehr 
stolz auf ihre Minifeuerwehr, die „Eddersheimer Löschdrachen“, 
blicken. 35 Mädels und Jungs kommen mittlerweile jeden 
Mittwoch ins Feuerwehrhaus und sind Teil der öffentlichen 
Einrichtung Feuerwehr.  
Neben der Brandschutzerziehung, bei der die Kinder lernen, wie 
sie sich bei Gefahren richtig verhalten oder wie sie Hilfe holen 
können, werden durch Spiele oder Ausflüge das Sozialverhalten 
gestärkt und Teamwork gefördert. In der Minifeuerwehr lernen die 
Kinder früh, dass die Feuerwehr nur im Team erfolgreich sein 
kann und Freundschaft dabei sehr wichtig ist.  
Sie erlernen spielerisch, das Feuer unser Freund aber auch unser 
Feind sein kann und was zu tun ist, wenn es brennt. Die Kinder 
erfahren wie man sich am besten vor Feuer schützt und verhalten 
sollte. Der Anteil an Feuerwehrthemen beträgt rund 20 %, die 
übrigen 80% werden für Bastelarbeiten, Spiele, Besichtigungen, 
Ausflüge sowie vieles mehr genutzt. 
 
Die Gründung war aber auch an grundlegende Voraussetzungen 
geknüpft. Und ich bin der festen Überzeugung, dass wir diese 
Voraussetzungen sehr gut gelöst haben. Eine Abteilung in dieser 
Altersklasse erfordert ein motiviertes und engagiertes 
Betreuerteam. Wir haben mit der Besetzung der Leitungsfunktion 
durch Petra Simon eine gute Wahl getroffen und sind sehr froh, 
das Sindy Klimpke, Christian Köhler, Christiane Münch, Nadine 
Simon und Melina Simon das Betreuerteam verstärken. 
Ansonsten wäre auch eine Abteilung in dieser Altersklasse nicht 
realisierbar gewesen. Ich bin ausgesprochen stolz, das wir die 
Eddersheimer Löschdrachen haben und somit auch den 
Nachwuchs für die Jugendfeuerwehr nachhaltig sicherstellen 
können. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an unser 
Betreuerteam. 
 
 

 



 
 

 
 
 
 



B r a n d s c h u t z e r z i e h u n g 
 
Im Jahr 2009 wurde Brandschutzerziehung in der 
Kindertagesstätte und in der Grundschule durchgeführt. In der 
städtischen Kita wurden an 3 Tagen jeweils 15 Kindern über 
das richtige Verhalten im Brandfall informiert. Die Eddersheimer 
Grundschule konnte an 2 Tagen mit rund 45 Kindern geschult 
werden. 
Die jährlichen Schulräumungsübungen an der Eddersheimer 
Grundschule wurden erstmals auch auf die Kita´s erweitert. 
Durchgeführt wurden diese Maßnahmen von Christian Becker, 
Ulrich Weber, Stefan Häb, Markus Schlott, David Tisold und 
weiteren spontanen Helfern der Einsatzabteilung.  
Stefan Häb konnte einen Lehrgang  „Brandschutzerziehung und 
Brandschutzausbildung an Grundschulen“ an der 
Landesfeuerwehrschule in Marburg-Cappel besuchen.  
 
An dieser Stelle möchte ich mich für das besondere Engagement 
bedanken, denn die Brandschutzerziehung konzentriert sich auf 
die Schwächsten unserer Gesellschaft und versucht hier die 
Kleinsten zu sensibilisieren. 

 
 



 
 
 

 
 
 



A n s c h a f f u n g e n   2 0 0 9 
 
è Dienstkleidung Hupf / BSK 
è Ausrüstung LF 10/6 
è Kinderschwimmwesten 
è Wärmebildkamera 
è Diverse feuerwehrtechnische Kleinteile 

 
V o r s c h a u  2 0 1 0  

 

 
(das Bild zeigt unser Fahrzeug kurz vor dem Innenausbau) 

 
è Auslieferung LF 10/6 im März  
è Baubeginn der Booteinlassstelle unter der Brücke (BAB3) 
è Cocktailabend & Tag der offenen Tür 
è Kameradschaftsabend 

 
 
 
 



D a n k 
 
Danken möchte ich als erstes unseren Mitgliedern der Einsatz-
abteilung für die geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr. Vergessen dürfen wir aber auch nicht die 
Partnerinnen und Partner unserer Mitglieder, die im Laufe eines 
Jahres immer wieder sehr viel Verständnis für das „Hobby“ ihrer 
Partner aufbringen müssen. 
 
Des Weiteren allen Mitgliedern des Feuerwehrausschusses, 
unserem Jugend- und Gerätewart, den Betreuern der 
Minifeuerwehr sowie unserer Küchencrew unter Leitung von 
Patrick Winter, die hervorragend für das leibliche Wohl unserer 
Mannschaft nach Übungen sorgen. 
 
Besonders bedanken möchte ich mich für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung bei unserem Bürgermeister und 
Dezernenten Hans Franssen, dem Referatsleiter des 
Ordnungsamtes Werner Schaffhauser sowie allen anderen, die 
zur guten Zusammenarbeit zwischen Stadt und Feuerwehr 
beigetragen haben. 
 
Ein großes Dankeschön gilt ebenfalls unserem hauptamtlichen 
Gerätewart Markus Stammer und den Mitgliedern des 
Wehrführerausschusses. 
 

 
D. Tisold 
(Wehrführer) 


